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1.)



	Stadt
	Einwohner in 10.000
	Bundesland
	Fluss

	München
	123
	BY
	Isar

	Köln
	95
	NRW
	Rhein

	Frankfurt a. M.
	64
	HE
	Main

	Essen
	63
	NRW
	Ruhr

	Stuttgart
	58
	BW
	Neckar

	Mannheim
	31
	BW
	Rhein

	Wiesbaden
	26
	HE
	Rhein

	Mainz
	18
	RP
	Rhein, Main

	Würzburg
	13
	BY
	Main



Aus obiger Tabelle liegt bereits folgende  PROLOG-Wissensbasis in vorlage.PL vor:


daten(münchen,123,by,isar).


daten(köln,95,nrw,rhein). 
und so weiter.


Programmiere damit folgende Prädikate:


a)
sinLand(S,L).
Stadt S liegt im Bundesland L.

b)
sanFluss(S,F).
Stadt S liegt am Fluss F.

c)
fdurchL(F,L).
Fluss F fließt durch Bundelsand L.

d)
größer(Sg,Sk).
Stadt Sg hat mehr Einwohner hat als Sk.


Wie lauten dann die Anfragen an die Wissensbasis, um auf ihrer Grundlage 


folgendes zu erfahren:

e)
Welche Städte liegen in Nordrhein-Westfahlen (NRW)?

f)
Welche Städte liegen am Main?

g)
Durch welche Länder fließt der Rhein?

h)
Welche Flüsse fließen durch NRW?

i)
Welche Stadt in Bayern ist größer als Stuttgart?

j) 
Welche Flüsse fließen durch Städte mit mindestens 630.000 Einwohnern? 





16 VP.

2.) 
Schreibe ein Prolog-Prädikat gedreht(Liste1, Liste2), das eine 


gegebene Liste1 in Liste2 umdreht.


Bsp.: gedreht( [1,2,3] , Liste). soll Liste = [3,2,1] liefern.




12 VP.

3.) Schreibe ein Prolog-Pädikat weg(Liste1, N, Liste2), das erfüllt ist,


wenn Liste2 die gegebene Liste1 ohne ihr N. Element ist.


Bsp.: weg( [3,5,8,9] , 3 , Liste). soll Liste = [3,5,9] liefern.




12 VP.

